
Haarlem - Stanserhorn - Hitzkirch 

Pirmin Lenherr am 25. Oktober 2013 

24. Juli 2013 

Nach 10 Tagen und 1000 km erreiche ich mit dem Velo 
mein Ziel: Hotel Amadeus in Haarlem, Amsterdam. 

Ich steige vom Velo, und wer sitzt gerade vor dem 
Hoteleingang an einem Kaffee? Ein Kollege, den ich 

sicher zehn Jahre nicht mehr gesehen habe. 

 

Ich stehe vor ihn hin. Er kennt mich nicht; ist ja auch 
nicht zu erwarten, nach so langer Zeit und so weit 

weg von zu Hause. Seine Frau Isabelle zupft ihn 
am Ärmel: "Kennst Du diesen Herrn?" Er schaut 

mich an und meint: "Nein!" Ich zeige auf ihn und 

lache ihn an: "Aber ich kenne Dich! René! Wyss!" 
In diesem Moment erkennt er mich doch, und wir 

verbringen eine wunderbare Stunde mit alten Ge-
schichten. 

24. Oktober 2013 

Brigitta telefoniert mir am Morgen früh, reisst mich 

aus dem Nebel und wandert mit mir drei Stunden vom 

Wirzweli auf das Stanserhorn.  

 

 

Oben angekommen wimmelt es von Touristen, die 
mit der Bahn hochgefahren sind. Ich knipse die Menge 

als Kontrast zum idyllischen Aufstieg.  

 

Brigitta witzelt, wer wohl zuerst jemanden kennt. 
Das ist für mich das Stichwort, ihr die Geschichte von 

Haarlem zu erzählen. Wir winden uns durch die Menge 

um einen Sitzplatz zu ergattern. Die Geschichte habe 
ich halb erzählt, da fragt Brigitte, wer denn dieser 

René sei.  

Ich schaue sie an und remple aus Versehen gleich-

zeitig im Gedränge einen Mann; René Wyss!! Ich er-

kenne sofort die unglaubliche Situation, zeige auf 
René und sage: "Das ist René!" Brigitta ist völlig ver-

wirrt und meint, ich hätte auf einen wildfremden Mann 
gezeigt und halte sie zum Besten. Aber Renés und I-

sabelles Reaktion verraten die Wahrheit. 

Und wir verbringen diesmal zu viert eine vergnüg-
liche Stunde mit unglaublichen Geschichten. 

24. Oktober 2013 am Abend 

Zu Hause schaue ich nochmals auf das Wimmel-

foto, das ich 5 Minuten vor dem Zusammentref-
fen auf der Sonnenterrasse geschossen habe. 

Es könnte ja sein, dass der Zufall ein drittes Mal 

zugeschlagen hat und ich René und Isabelle, 
ohne es zu merken fotografiert habe. Und tat-

sächlich! Die beiden spazieren gerade mitten 
durchs Bild! René blau, Isabelle rot! 

 


